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Pressemitteilung 

 

 

Berlin, den 14.6.2011 

Museumsinsel Berlin, Vorderasiatisches Museum im 

Pergamonmuseum – Staatliche Museen zu Berlin 

Am Kupfergraben 5 , 10117 Berlin 

 

Die geretteten Götter aus dem Palast vom Tell Halaf 

28. Januar – 14. August 2011 

 

Besuchermagnet „Gerettete Götter“! 

Begrüßung der 500.000sten Besucher 

 

Der Besucherstrom in die Ausstellung „Die geretteten Götter aus dem 

Palast vom Tell Halaf“ nimmt kein Ende, immer noch ist sie der 

Publikumsmagnet auf der Museumsinsel Berlin. Nun konnten Michael 

Eissenhauer, Generaldirektor der Staatlichen Museen zu Berlin, Lutz 

Martin, Kurator der Ausstellung, und Stefan Geismeier, Restaurator des 

Vorderasiatischen Museums, die 500.000 Besucher begrüßen. 

 

Lena Stoltefuß (22) und Robin Verfürth (23), zwei Studenten aus 

Dortmund, sind für fünf Tage nach Berlin gereist, um die Stadt und ihre 

Sehenswürdigkeiten zu erkunden. Dabei stand natürlich auch ein Besuch 

des berühmten Pergamonmuseums auf dem Programm. 

 

Michael Eissenhauer, Generaldirektor der Staatlichen Museen zu Berlin, 

überreichte den Ehrengästen neben einem Blumenstrauß den Begleitband zur 

Ausstellung. Er zeigte sich begeistert: „Zu erleben, wie tagtäglich tausende 

Besucher in die Ausstellung „Die geretteten Götter aus dem Palast vom Tell 

Halaf“ strömen, macht mich stolz und glücklich. Dieser große Erfolg ist nicht 

nur der verdiente Lohn für die beeindruckende Leistung unserer 

Wissenschaftler, sondern zeigt auch, dass Max von Oppenheims Faszination 

für die von ihm entdeckten und geborgenen Schätze aus dem Palast vom Tell 

Half in Nordost-Syrien bis heute in der Begeisterung des Publikums weiter 

lebt.“ 

 

 

Pressefotos sind unter www.gerettete-goetter.de oder 

www.smb.museum/pressefotos zu finden. 
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Die Ausstellung „Die geretteten Götter aus dem Palast vom Tell Halaf“ 

zeigt die nach aufwändiger Restaurierung wiederhergestellten Steinbilder, 

die Max Freiherr von Oppenheim 1911 bis 1913 am Tell Halaf in 

Nordostsyrien freilegte. Nach der Fundteilung 1927 kamen Oppenheims 

spektakuläre Funde nach Berlin und wurden ab 1930 in einer umgebauten 

Maschinenhalle ausgestellt. Im Zweiten Weltkrieg zerstörte eine 

Fliegerbombe dieses Privatmuseum. Bei den vergeblichen Löschversuchen 

zersprangen die ausgestellten Monumentalskulpturen in tausende 

Einzelteile. Die Bruchstücke wurden gesammelt und in den Kellern des 

Pergamonmuseums eingelagert. Erst nach der Wiedervereinigung konnten 

die Fragmente in ihrer Gesamtheit gesichtet werden. Nach nahezu 60 

Jahren, im Jahre 2001, begann – ermöglicht durch die großzügige 

Unterstützung des Bankhaus Sal. Oppenheim, der Sal. Oppenheim-

Stiftung, der Alfred Freiherr von Oppenheim-Stiftung sowie der Deutschen 

Forschungsgemeinschaft – die Restaurierung der verloren geglaubten 

Steinbilder aus über 27.000 Einzelteilen.  

Die Präsentation im Pergamonmuseum lässt die 3000 Jahre alten 

steinernen Götter, Tiere und Fabelwesen in ihrer ursprünglichen Pracht 

wiedererstehen und zeigt zudem die Geschichte dieses beispiellosen 

Restaurierungsprojektes.  

Ab 2025 wird die Fassade des Westpalastes vom Tell Halaf nach der 

Generalsanierung des Pergamonmuseums den repräsentativen neuen 

Eingang zum Vorderasiatischen Museum bilden. 

 

Eintrittskarten können auch im Vorverkauf sowohl im Internet 

www.gerettete-goetter.de als auch an allen Kassen der Staatlichen 

Museen zu Berlin erworben werden. 

 

Die Ausstellung wird von einem umfangreichen pädagogischen 

Programm begleitet.  

Mehr Informationen unter www.gerettete-goetter.de  

 

Der Katalog erschien im Verlag Schnell und Steiner GmbH unter dem Titel 

der Sonderausstellung „Die geretteten Götter aus dem Palast vom Tell 

Halaf“ – herausgegeben für das Vorderasiatische Museum – Staatliche 

Museen zu Berlin von Nadja Cholidis und Lutz Martin. 

Regensburg 2011, 424 Seiten, zahlreiche farbige Abbildungen. 

ISBN:978-3-7954-2449-7  

Preis: 29,95 € im Museum oder unter www.smb.museum/shop 


